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September 1987: unter Federführung der Turnabteilung des TV Markt-
heidenfeld trifft sich erstmals eine kleine Gruppe Federballer zum Trai-
ning in der Main-Spessart-Halle.
September 2017: die 1. Mannschaft der Badmintonabteilung des 
TV Marktheidenfeld trägt ihr erstes Bundesligaspiel in der Hans-Wil-
helm-Renkhoff-Halle aus.
Nach nunmehr 30 Jahren hat die Badmintonabteilung des TV Markt-
heidenfeld mit dem 5. Platz der Jugendmannschaft bei den Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften und dem Aufstieg der 1. Mannschaft in die 
Bundesliga ihre sicherlich erfolgreichste Saison hinter sich. 
Es freut mich sehr, dass ich als Übungsleiter der Federballer von 1987 nun als Abtei-
lungsleiter auch den Hädefelder Aufstieg in die 2. Bundesliga Süd erleben darf und ich 
hoffe und wünsche mir natürlich, dass unser Team auch dort sportliche Erfolge feiern 
kann. Erfolge kommen, wie jeder weiß, nicht von ungefähr, deshalb möchte ich an 
dieser Stelle all unseren Übungsleitern und Trainern danken, die sich über drei Jahr-
zehnte für unsere Sportlerinnen und Sportler aller Altersgruppen eingesetzt haben. 
Dank eines extrem engagierten Trainerstabs – hier möchte ich vor allem unsere aktu-
ellen Trainer Joachim Klein, Matthias Pröstler und Carsten Schrage nennen – wurde 
unsere Nachwuchsarbeit in den  letzten Jahren sogar noch deutlich intensiviert. Die 
Kinder werden bereits in der Grundschule abgeholt und über Sportarbeitsgemein-
schaften an den Badmintonsport herangeführt. Die offizielle Verleihung des Titels „Vic-
tor Talentstützpunkt“ durch den Bayerischen Badmintonverband ist für uns Anerken-
nung und Ansporn zugleich.
Dank natürlich auch an alle Mitstreiter in der Abteilungsführung und an alle Helfer vor 
und hinter den Kulissen, ohne die unser Vereinsleben nicht funktionieren würde.
Ein besonderer Dank geht an alle Freunde und Förderer der Abteilung Badminton. 
Sie geben uns mit ihrer Unterstützung Zeichen der Anerkennung unserer Arbeit für 
die Jugend und eben auch das nötige Kleingeld, ohne das auch im Badminton vieles 
einfach nicht möglich wäre. 
Große Wertschätzung und Unterstützung dürfen wir auch durch die Stadt Markthei-
denfeld und ihre Bürgermeisterin Frau Schmidt-Neder erfahren. Auch hierfür herzli-
chen Dank. Wir stehen voll und ganz zu der Aussage auf unserem Trainingsanzug: 
„Marktheidenfeld, da geht’s dir gut!“
Ich freue mich auf eine Saison mit vielen hochklassigen und spannenden Spielen. Ich 
wünsche mir viele Zuschauer bei unseren Heimspielen und hoffe natürlich, dass unser 
Team den Klassenerhalt schaffen wird.

Karl Fuchs 
Abteilungsleiter TVM Badminton 

VORWORT KARL FUCHS
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GRUSSWORT HELGA SCHMIDT-NEDER

Seit vielen Jahren gehört die Badminton-Abteilung des TV Marktheiden-
feld mit ihren vier Aktiven-Mannschaften zu den erfolgreichsten Vereinen 
in Nordbayern. Doch im Jahr 2017 ist ihr Auftakt in die neue Spielsaison 
ein ganz besonderer, denn am 23. September startet die erste Mann-
schaft in der zweiten Bundesliga Süd. Und damit macht sich die Bad-
minton-Abteilung zu ihrem 30. Geburtstag das allerschönste Geschenk!
Zum Aufstieg gratuliere ich allen Aktiven, den Trainern und der Leitung 
der Badminton-Abteilung des TV Marktheidenfeld sehr herzlich! Nach 
zwei „Anläufen“, bei denen nur sehr knapp der Aufstieg verpasst wurde, 
ist das jetzt geglückt. 
Damit ist auch erstmals der Name Marktheidenfeld in einer Sportart in der 2. Bundes-
liga vertreten. Dass die Aktiven mit Überzeugung unser Motto „Marktheidenfeld, da 
geht’s dir gut!“ mit dem Stadt-Logo auf ihrer Sportkleidung tragen, ist uns eine Ehre!
Grundlage ihrer Erfolge ist die Freude, die alle an ihrem Sport haben und ein starker 
Mannschaftsgeist, der Spieler, Trainer und Vereinsverantwortliche eint. Da wirkt der 
gute Geist des Gründervaters Karl Fuchs, der bis heute mit großem Einsatz und viel 
Herz dabei ist! Froh bin ich auch über die großartige Nachwuchs-Arbeit, die hier betrie-
ben wird und den Fortbestand der Mannschaften sichert – und die darüber hinaus in 
unserer Stadt Marktheidenfeld das sportliche Angebot für Familien enorm bereichert.
Ich bin sicher, dass die Marktheidenfelder und alle anderen Fans ihre Badminton-Bun-
desligamannschaft mit gewohnt starker Unterstützung bei ihren Spielen begleiten und 
anfeuern werden und wünsche allen anhaltende Begeisterung und viel Erfolg!

Ihre
Helga Schmidt-Neder
Erste Bürgermeisterin der Stadt Marktheidenfeld
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DER LANGE WEG IN DIE BUNDESLIGA
Nach dem Regionalligaaufstieg im Jahr 2013 scheiterte die erste Mannschaft zwei-
mal in letzter Sekunde am Sprung in die 2. Liga. Nun konnte der Bundesliga-Traum 
im dritten Anlauf endlich erfüllt werden.
Nach mehreren Jahren in der Bayernliga meldete sich der TVM im Jahr 2013 in 
Deutschlands dritthöchster Spielklasse zurück und feierte schon in der zweiten 
Regionalligasaison den ersten Regio-Meistertitel der Vereinsgeschichte. Die Play-
off-Final-Begegnungen mit der SG Schorndorf wird allen Badmintonbegeisterten 
in Marktheidenfeld noch lange im Gedächtnis bleiben. Über 250 Fans verwandel-
ten die Hans-Wilhelm-Renkhoff-Halle in einen wahren Hexenkessel und trugen ihre 
Spieler lautstark zum Erfolg. Am Ende gab es nach hochdramatischen Spielen ein 
umjubeltes 5:3 für die Hausherren. Leider konnte diese Welle des Erfolgs nicht mit 
zum Rückspiel in Schorndorf getragen werden. Die SG konterte mit 2:6 und ließ die 
Bundesliga-Träume der Hädefelder platzen.
Auch im folgenden Jahr verpasste die Mannschaft von Coach Joachim Klein den 
perfekten Saisonabschluss nur um Haaresbreite. Nach dem zweiten Meistertitel in 
Folge war der TVM dem VfB Friedrichshafen im Finale jederzeit ebenbürtig – den-
noch kamen die Franken über ein Unentschieden und eine knappe Niederlage nicht 
hinaus.

DAS NÖTIGE QUÄNTCHEN GLÜCK
In der vergangenen Saison wurde schließlich das Triple in der Regionalliga Süd-Ost 
gefeiert. Das folgende Playoff-Finale gegen die BSpfr. Neusatz entwickelte sich zur 
knappsten aller bisherigen Begegnungen – erneut ohne gutes Ende für Markthei-
denfeld.
Nach einem 5:3-Auswärtssieg und einer 3:5-Niederlage in eigener Halle musste sich 
der TVM gegen die Badminton-Sportfreunde Neusatz knapp geschlagen geben. 
Nach Punktgleichstand entschied das Satzverhältnis zu Gunsten der Baden-Würt-
temberger. Nur drei Wochen später hätte sich jedoch eine zweite Aufstiegschance 
geboten. Hätte, denn die geplante Relegationsrunde zwischen dem VfB Friedrichs-
hafen, dem SV Fischbach und Marktheidenfeld musste nicht ausgetragen werden. 
Durch den Rückzug zweier Teams aus der 1. und 2. Bundesliga stiegen alle drei 
Mannschaften direkt in die 2. Bundesliga Süd auf. 
„Wir hätten den Aufstieg gerne auf sportliche Art und Weise auf dem Feld entschie-
den, aber dennoch freuen wir uns jetzt sehr“, gestand der neue Mannschaftsführer 
Tim Specht nach Saisonende und ergänzte: „Nach zwei Jahren, in denen wir als 
Regionalligameister den Aufstieg jeweils knapp verpasst haben, nehmen wir dieses 
Quäntchen Glück diesmal gerne entgegen. In der 2. Liga wollen wir jetzt bewei-
sen, dass wir zurecht aufgestiegen sind und dieses Niveau spielen können“, erklärte 
Specht in Vorfreude auf die erste Bundesligasaison des TV Marktheidenfeld.

UNSER BUNDESLIGA-TEAM

 TIM SPECHT
Geburtstag: 08.06.1995
Beruf: Student (Lehramt Sport/Mathematik)
Erfolge: 2. Platz Deutsche Rangliste HE U17
 5. Platz Deutsche Meisterschaft HE U19
 5. Platz Deutsche Meisterschaft HE U22   
 1. Platz DHM 2017 HE
 2. Platz DHM 2017 HD

 CHRISTOPHER AMES
Geburtstag: 02.07.1985 
Beruf: Entwicklungsingenieur
Erfolge: Aufstieg in die 1. Bundesliga 2015  
 1. Platz DHM 2010 HD
 Zahlreiche Spitzenplätze auf bayerischer   
 und südostdeutscher Ebene
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 JAN RUDZINSKI
Geburtstag: 22.09.1982
Beruf: Badmintontrainer und Vereinsmanager
Erfolge: Polnischer Meister HD U19   
 Polnischer Meister HD U21
 Polnischer Vizemeister im HE U21
 2. Platz Polnische Meisterschaften 2013 HD
 3. Platz in der polnischen Liga 2014/15
 

 FABIAN HIPPOLD
Geburtstag: 27.10.1991
Beruf: Student (Sportökonomie) 
Erfolge: Bayerischer Meister Mixed Aktive  
 1. Platz Bayerische Rangliste HE U19
 2. Platz DHM 2017 HD
 2. Platz DHM 2017 Mixed
 

 MATTHIAS PRÖSTLER
Geburtstag: 22.01.1987
Beruf: Informatiker
Erfolge: Bayerischer Meister HD U17
 3. Platz Südostdt. Meisterschaften HD O19
 Zahlreiche Spitzenplätze auf bayerischer   
 und südostdeutscher Ebene
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 ANNA PAAVOLA
Geburtstag: 22.06.1995
Beruf: Studentin (Psychologie)
Erfolge: Finnische Meisterin DE U17
 Teilnehmerin für Finnland an den   
 Jugendweltmeisterschaften 2012 und 2013

 BRID STEPPER
Geburtstag: 10.02.1996
Beruf: Studentin (Sportmedizinische Technik)
Erfolge: 1. Platz Deutsche Meisterschaften U22 DE
 4. Platz Deutsche Gesamtrangliste 2017
 1. Platz DHM 2017 DE/DD/Mixed
 2. Platz Deutsches Ranglistenturnier 2017

 JULE KEIL
Geburtstag: 16.01.1994
Beruf: Studentin (Lehramt)
Erfolge: Mehrfache Thüringenmeisterin
 3. Platz Südwestdeutsche Meisterschaft   
 DE/DD U22
 2. Platz DHM 2017 Mixed

REGELWERK BUNDESLIGA
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Zur Saison 2016/17 wurden einige Änderungen in der Bundesliga eingeführt, diesich 
von den Regeln in den anderen Spielklassen unterscheiden. Zusammen mit der Auf-
stockung der 2. Bundesliga auf zehn Teams ab der Saison 2017/18, bleiben diesen 
Regeln auch weiterhin bestehen:

Anzahl der Spiele pro Begegnung
Gespielt werden in der 1. und 2. Bundesliga je sieben Spiele:zwei Herrendoppel, ein 
Damendoppel, zwei Herreneinzel, ein Dameneinzel und ein Mixed
Es gibt kein Unentschieden mehr

Gewinnpunkte
Bei einem mit 7:0 oder 6:1 gewonnenen Mannschaftsspiel erhält der Sieger drei Ge-
winnpunkte. Bei einem 5:2-Erfolg erhält der Sieger zwei Gewinnpunkte. Bei 4:3 erhält 
der Sieger zwei und der Verlierer einen Gewinnpunkt.
 Jedes Spiel ist also wichtig, auch wenn der Gesamtsieger schon frühzeitig feststeht.

Zählweise
Die Zählweise wurde geändert in den Modus drei Gewinnsätze bis elf Punkte.
Beim Spielstand von 10:10 gewinnt die Seite den Satz, welche als erste zwei Punkte 
Vorsprung hat. 
Die Verlängerung endet auf jeden Fall mit dem 15. Punkt.
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SPIELPLAN 2. BUNDESLIGA

Datum Uhrzeit Heim Gast

Sa. 23.09.2017 17.00 Uhr TV Marktheidenfeld Bspfr. Neusatz

So. 24.09.2017 11.00 Uhr SV Guts Muths Jena TV Marktheidenfeld

So. 08.10.2017 14.00 Uhr TV Marktheidenfeld 1. BC Bischmisheim 2

Sa. 21.10.2017 17.00 Uhr TV Marktheidenfeld SV Fischbach

So. 22.10.2017 11.00 Uhr TV Marktheidenfeld TuS Wiebelskirchen

So. 29.10.2017 14.00 Uhr TSV Neubiberg TV Marktheidenfeld

Sa. 11.11.2017 14.00 Uhr TV Dillingen TV Marktheidenfeld

So. 12.11.2017 11.00 Uhr VfB Friedrichshafen TV Marktheidenfeld

Sa. 25.11.2017 14.00 Uhr TV Marktheidenfeld SG Schorndorf

Datum Uhrzeit Heim Gast

So. 17.12..2017 14.00 Uhr SG Schorndorf TV Marktheidenfeld

Sa. 20.01.2018 17.00 Uhr TV Marktheidenfeld VfB Friedrichshafen

So. 21.01.2018 11.00 Uhr TV Marktheidenfeld TV Dillingen

So. 28.01.2018 14.00 Uhr TV Marktheidenfeld TSV Neubiberg

Sa. 17.02.2018 14.00 Uhr TuS Wiebelskirchen TV Marktheidenfeld

So. 18.02.2018 14.00 Uhr SV Fischbach TV Marktheidenfeld

Sa. 03.03.2018 17.00 Uhr 1. BC Bischmisheim 2 TV Marktheidenfeld

Sa. 24.03.2018 17.00 Uhr TV Marktheidenfeld SV Guts Muths Jena

So. 25.03.2018 11.00 Uhr BSpfr. Neusatz TV Marktheidenfeld

HINRUNDE

RÜCKRUNDE

Eltertstraße 27 · 97828 Marktheidenfeld · Telefon 0 93 91/60 05-0
info@schleunungdruck.de · www.schleunungdruck.de

– Modern, dank neuester Technologie

– Sicher, alle Leistungen aus einer Hand

– Nachhaltig, durch zertifizierte Qualität

– Innovativ, dank exzellenter Veredelungsmöglichkeiten

– Überzeugend, durch optimale Lösungen

– Erfolgreich, seit mehr als 68 Jahren 

 Ihr Partner für die Zukunft!

kreativ. 

kompetent. 

leistungsstark.

Begeisterung für Print
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1. BC SAARBRÜCKEN-BISCHMISHEIM 2 SC GUTS MUTHS JENA

v.l. Simon Wang, Marcel Reuter, Cisita J. Jansen, Thomas Becker, Nadia Fankhauser, Matthias Deininger

Vergangene Saison: 2. Platz (2. Bundesliga Süd)
Zugänge:  Alen Roj (Slowenien), Luka Wraber (Österreich)
Abgänge:  Lisa Heidenreich
In der Liga seit:  2011

Zweifellos ist die zweite Mannschaft des 1. BC Bischmisheim die konstanteste Mannschaft der 
2. Bundesliga Süd. Nach zahlreichen Meistertiteln in den vergangenen Jahren, musste sich das 
Team um Ex-Nationalspieler und Mannschaftsführer Marcel Reuter in der Vorsaison nur der über-
mächtigen SV Fun-Ball Dortelweil geschlagen geben und landete auf dem zweiten Rang. Beim 
Blick auf den Kader des BCB 2 kann es der Konkurrenz schon Angst und Bange werden. Johan-
nes Schöttler, Dieter Domke, Olga Konon und weitere prominente Namen der Badmintonszene 
tummeln sich auf dem Meldebogen der zweiten Mannschaft, die in dieser Besetzung zweifellos 
in der 1. Liga bestehen könnte. Auch Marktheidenfelds „Badmintonstar“ Michael Fuchs steht seit 
vielen Jahren im Bundesligakader des BCB und könnte theoretisch auch in der 2. Mannschaft 
antreten. Doch all diese Hochkaräter werden wohl hauptsächlich in der 1. Liga aufschlagen. 
Doch die Kaderbreite von Deutschlands prominentestem Badmintonverein ist dennoch immens, 
weshalb die zweite Garde der Saarländer als absoluter Titelfavorit in die neue Spielzeit geht. 
Der TVM freut sich auf die Partie mit dem BCB! Vielleicht schaut ja auch „Fuchsi“ mal vorbei, 
wenn sich seine beiden Lieblingsvereine in der 2. Bundesliga Süd duellieren – aber bitte nur als 
Zuschauer ;) 

Stammspieler: Johann Höflitz, Moritz Predel, Stefan Adam, Julian Voigt, Maria Kuse, Nicole Bartsch

Vergangene Saison: 1. Platz (Regionalliga Mitte)
Zugänge:  Julian Voigt (BC Hohenlimburg),  Maria Kuse (SV Lok Staßfurt)
Abgänge:  -
In der Liga seit:  2017

Mit dem Aufstieg in die 2. Liga ist es dem SV GutsMuths Jena gelungen, dass nach elf Jahren 
wieder eine Mannschaft aus Thüringen in dieser Spielklasse vertreten ist. Mit 13 Siegen und einer 
Niederlage können sie auf eine sehr erfolgreiche Saison 2016/17 zurückblicken. Das Team um 
Kapitän Moritz Predel (Lieblingsschlag – Smash) hat sich nun in erster Linie den Klassenerhalt 
als Ziel gesetzt. Nicole Bartsch (Sächsische Rekordmeisterin im Dameneinzel) und Stefan Adam 
(Lieblingsdisziplin – Doppel) haben bereits langjährige Bundesliga-Erfahrungen und wechselten 
2016 von Zittau nach Jena. Stefan Wagner kehrte 2014 von Leipzig nach Jena zurück. Jana 
Voigtmann (5. Platz DD Deutsche Meisterschaften 2005) verstärkt den Verein schon seit vielen 
Jahren – genauso wie Johann Höflitz (Lieblingsdisziplin – Einzel), welcher am Sportgymnasium 
Jena seine Schulzeit verbrachte und seinem Heimatverein seither treu geblieben ist. 
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SV FISCHBACH

Stammspieler: Fabian Hammes, Felix Hammes, Lukas Junker, Sebastian Rduch, 
Alina Hammes, Svenja Weyrauch

Vergangene Saison: 2. Platz (Regionalliga Mitte) - Aufsteiger
Zugänge:  -
Abgänge:  -
In der Liga seit:  2017

Der SV Fischbach ist mit seiner ersten Badmintonmannschaft wieder zurück in der 2. Bundesli-
ga Süd. Bereits ein Jahr nach dem Rückzug aus dem Bundesligaspielbetrieb schlägt der Pfäl-
zer Verein wieder in der zweithöchsten deutschen Spielklasse auf. Nach der Zweitligasaison 
2015/2016 trat der SV Fischbach freiwillig den Gang in die Regionalliga an, um einen internen 
Umbruch zu realisieren, indem man mit jungen Eigengewächsen selbstständig den Aufstieg 
in die Bundesliga schaffen wollte. Dies gelang mit Bravour. Mit lediglich einer Niederlage und 
einem Unentschieden in der Regionalliga Mitte qualifizierten sie sich mit dem zweiten Tabellen-
platz hinter dem SV GutsMuths Jena für die Aufstiegsrelegation und stiegen nach dem Ausfall 
dieser direkt auf.
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SG SCHORNDORF TV DILLINGEN

v.l. Rhys Walker, Andreas Geisenhofer, David Kramer, Nadine Kuhnert, Benjamin Wahl,
Simon Merkt, Marco Weese, Miranda Wilson

Vergangene Saison: 6. Platz (2. Bundesliga Süd)
Zugänge:  Sebastian Ames (SG Anspach)
Abgänge:  Elisa Güttinger
In der Liga seit:  2012

Erinnern sich die Spieler des TVM an das letzte Aufeinandertreffen mit der SG Schorndorf, dann 
dürfte das bei dem einen oder anderen noch heute für Alpträume sorgen. Im Playoff-Finale 2015 
um den Aufstieg in die 2. Bundesliga standen die Unterfranken nach einem grandiosen 5:3-Heim-
sieg im Hinspiel schon mit einem Bein in Deutschlands zweithöchster Spielklasse. Doch die fa-
vorisierten Schorndorfer schockten den TVM mit einem 6:2-Erfolg im Rückspiel. Seitdem schlägt 
das Team um Mannschaftsführer Benjamin Wahl in der 2. Bundesliga Süd auf und konnte sich 
dort in der vergangenen Spielzeit einen starken vierten Platz erarbeiten. „Wir wollen in dieser 
Saison erneut einen Platz im Tabellenmittelfeld erreichen und schnellstmöglich den Klassenerhalt 
sichern“, gab sich Wahl bei der Formulierung des Saisonziels recht bescheiden. Denn mit der SG 
Anspach und der SV Fun-Ball Dortelweil starten zwei der drei Top-Teams des vergangenen Jah-
res nicht mehr in der 2. Liga. Die Schorndorfer dürfen sich daher berechtigte Hoffnung auf eine 
Spitzenplatzierung machen. Sowohl bei der SG Schorndorf als auch auf Seiten des TVM stehen 
noch zahlreiche Spieler der 2015er Playoffs im Kader. Für Tim Specht und Co wird das erneute 
Aufeinandertreffen mit den Baden-Württembergern in jedem Fall ein Highlight dieser Saison.

v.l. Michael Teuber, Stephanie Romen, Florian Berchtenbreiter, Christian Linder, Annika Oliwa, 
Tobias Güttinger (es fehlen: Sebastian Ames, Philipp Merz)

Vergangene Saison: 6. Platz (2. Bundesliga Süd)
Zugänge:  Sebastian Ames (SG Anspach)
Abgänge:  Elisa Güttinger
In der Liga seit:  2012

Nachdem sich der TV Dillingen den Klassenerhalt souverän mit jeweils fünf Punkten Vorsprung 
auf Friedrichshafen und Wiebelskirchen sichern konnte, wurde die Mannschaft in dieser Saison 
nochmals verstärkt. Sebastian Ames, der von der SG Anspach zu den Donaustädtern wechselte, 
wird vor allem im ersten Herrendoppel und Mixed zum Einsatz kommen. Dadurch wird vermutlich 
Tobias Güttinger nun häufiger im zweiten Herreneinzel aufschlagen. Ohne weitere Abgänge in 
der ersten Mannschaft und mit einem größtenteils jungen und entwicklungsfähigen Kader ist der 
TV Dillingen dieses Jahr also noch ausgeglichener besetzt und ein starker Konkurrent im Kampf 
um den Klassenerhalt.
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TUS WIEBELSKIRCHEN

v.l. Mike Vallenthini, Laura Lang, Ronald Huber, Stefka Hargiono, Hannes Käsbauer, Benjamin Winter

Vergangene Saison: 6. Platz (2. Bundesliga Süd)
Zugänge:  Marijn Put (Belgien),  
 Tessy Aulner (Luxemburg)
Abgänge:  Benjamin Winter
In der Liga seit:  2016

In der abgelaufenen Saison musste der TuS Wiebelskirchen bis zum letzten Spieltag um den 
Klassenerhalt in der 2. Liga kämpfen. Letztendlich schaffte es die Mannschaft mit einem gewon-
nenen Spiel mehr, sich den 7. Platz zu sichern und somit Teil der Bundesliga zu bleiben. Für die 
neue Saison haben sich die Saarländer gezielt mit zwei neuen Spielern aus den angrenzenden 
Nachbarländern verstärkt. Das Ziel für die kommende Saison wird erneut Klassenerhalt lauten, 
allerdings wird aufgrund der vielen neuen Gesichter und der Ausgeglichenheit der Liga mögli-
cherweise sogar ein Platz im Mittelfeld angestrebt. Der Traditionsverein wird auch in der neuen 
Saison versuchen, an die Erfolge aus den vergangenen 60 Jahren anzuknüpfen.
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BSPFR. NEUSATZ BAD HERRENALB TSV NEUBIBERG/OTTOBRUNN 1920

v.l. Sebastian Roth, Franziska Willenbacher, Patrick Roth, Melanie Eisele, Kristjan Kaljurand, 
Mette Stahlberg, Thomas Schlossarek, Patrik Röhrnbacher (es fehlt: Raul Käsner)

Vergangene Saison: 1. Platz (Regionalliga Süd-Ost)
Zugänge:  -
Abgänge:  Patrik Röhrnbacher
In der Liga seit:  2017

Mit freudigen Erinnerungen werden die Spieler aus Neusatz in die HWR-Halle nach Marktheiden-
feld zurückkehren, wenn es gleich am ersten Spieltag zu einem Aufeinandertreffen der beson-
deren Art kommt. Auch die Fans des TVM werden das letzte Spiel noch nicht vergessen haben, 
aus dem die Badminton Sportfreunde aus dem Schwarzwald siegreich hervorgingen und vorerst 
den Traum der Bundesliga in Hädefeld zerstörten. Letztendlich hat es doch zum Aufstieg beider 
Mannschaften gereicht, weshalb das Spiel eine besondere Würze haben wird. Unsere Spieler 
werden hochmotiviert in die Begegnung gehen, um der unverändert auftretenden Truppe aus 
dem Südwesten zu beweisen, dass auch sie  den Platz in der 2. Liga verdient haben.

v.l. Lucas Böhnisch, Helena Storch, Gregory Schneider, Benjamin Placzek, Kathrin Hoffmann, Felix Hoffmann.

Vergangene Saison: 5. Platz (2. Bundesliga Süd)
Zugänge:  Johanna Reinhardt (PSV Landshut),  
 Stefan Waffler (PSV Landshut)
Abgänge:  -
In der Liga seit:  2002

Der TSV Neubiberg belegte in der letzten Saison mit 17 Punkten Rang fünf in der zweiten Bun-
desliga und hatte dabei mit nur drei Punkten Rückstand auf den Tabellendritten Anspach An-
schluss an die oberen Plätze. Die Mannschaft besteht zum größten Teil aus erfahrenen Spielern, 
die schon seit vielen Jahren in der zweiten Bundesliga zum Einsatz kommen. Ergänzt wird der 
Kader durch Nachwuchsspieler wie Lucas Böhnisch oder Helena Storch, die sich schon zu wich-
tigen Leistungsträgern der ersten Mannschaft entwickeln konnten. Außerdem schlägt die zweite 
Mannschaft des TSV Neubiberg wieder in der Regionalliga Südost Süd auf, in der sich mehrere 
junge Talente befinden, die sich in einigen Jahren zu Verstärkungen für die erste Mannschaft 
entwickeln könnten. Mit dem Aufstieg der SV Fun-Ball Dortelweil und der Abmeldung der SG 
Anspach könnte der TSV Neubiberg in diesem Jahr damit einen Platz im oberen Tabellendrittel 
einnehmen. 
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VFB FRIEDRICHSHAFEN

v.l. Max Hofmann, Moritz Herkner, Janina Schumacher, Tobias Arenz, Nathalie Grittner, 
Björn Hagemeister, Wolf-Dieter Baier 

Vergangene Saison: 8. Platz (2. Bundesliga Süd)
Zugänge:  Philipp Discher ( SG Anspach),  
 Andreas Bühler ( TV Zizenhausen) 
 Stefanie Matt (SG Metzingen-Tübingen)
Abgänge:  -
In der Liga seit:  2016

Den Marktheidenfeldern ist die Mannschaft des VfB Friedrichshafen durch die Relegationsspiele 
vor einem Jahr noch bestens bekannt. In zwei extrem knappen Partien setzte sich hier der VfB 
Friedrichshafen durch und sicherte sich somit den Aufstieg in die 2. Badminton Bundesliga. In 
der vergangen Spielzeit konnte man zwar immer wieder Achtungserfolge aufweisen und einige 
Punkte einfahren, musste sich letztlich aber doch mit dem letzten Tabellenplatz zufrieden geben. 
Durch den Ausfall der Relegationsrunde, wurde die erneute Auflage der vergangenen Aufstiegs-
runde vermieden und man blieb direkt in der Liga. Mit ihrem Neuzugang Philipp Discher haben 
sie einen sehr starken, bundesligaerfahrenen Spieler für das erste Herreneinzel gewinnen und 
sich somit auch in der Breite verstärken können.
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2. MANNSCHAFT – BAYERNLIGA NORD
Eine Saison mit unerwarteten Höhen, Tiefen und Wendungen endete mit einem knapp 
verpassten Aufstieg auf einem insgesamt versöhnlichen dritten Platz in der Bayernliga.
Die zweite Garde des TVM musste von Anfang an mit Ausfällen kämpfen und konnte so 
nie in Bestbesetzung antreten. Zum Saisonstart hatten daher gleich drei jugendliche 
Nachwuchsspieler ihr Debüt in einer Aktiven-Mannschaft. Mit einem Durchschnittsalter 
von noch nicht einmal 17 Jahren meisterte das Team den Saisonauftakt mit Bravour. 
Der TVM legte sich dann aber in den folgenden Spielen selbst Steine in den Weg, in-
dem er „einfache“ Spiele nicht mit der nötigen Konzentration anging und somit unnötig 
Punkte verschenkte. Nach einer Durststrecke ohne Sieg konnten sich die „Hädefelder“ 
wieder ran kämpfen und die Hinrunde auf einem zweiten Platz beenden. 
Trotz eines Neuzugangs und der Rückkehr von Thomas Fuchs nach langer Verlet-
zungspause, mussten auch zum Start der Rückrunde immer wieder die Ersatzspieler 
ran. Durch mehrere Aufstellungsfehler in den Doppelbegegnungen wurden nachträg-
lich drei Spiele als verloren gewertet, darunter auch die zunächst gewonnenen Spiele 
gegen den bislang ungeschlagenen Tabellenführer und einen direkten Konkurrenten 
um Platz zwei. Am Ende der Saison belegte der TVM den dritten Platz, mit nur einem 
Punkt Rückstand auf Platz zwei. Besonders ärgerlich wurde es, als Marktredwitz als 
Tabellenzweiter aufgrund von Rückzügen anderer Teams auch noch in die Regional-
liga aufsteigen durfte.

3. MANNSCHAFT – BEZIRKSOBERLIGA
Nachdem die 3. Mannschaft in der Saison2015/16 den Aufstieg knapp verpasst hat-
te,ging sie hochmotiviert und mit dem unbedingten Willen dieses Ziel zu erreichen in 
die neue Saison. Obwohl die Mannschaft, aufgrund von Verletzungen und Ausfällen 
in den ersten beiden Mannschaften, immer wieder mit Personalmangel zu kämpfen 
hatteund somit fast nie in Bestbesetzung antreten konnte, verlief die Saison sehr er-
folgreich.Das Team um Abteilungsleiter Karl Fuchs stand am Ende mit elf Siegen und 
einem Unentschieden ganz oben in der Tabelle und konnte somit zum wiederholten 
Male einen Meistertitel und den damit verbundenen Aufstieg feiern.
In der neuen Spielzeit wird es hauptsächlich darum gehen, die aufstrebenden 
Nachwuchsspieler weiter an den Erwachsenenbereich heranzuführen und zunächst 
den Klassenerhalt zu sichern. Nichtsdestotrotz wird das junge Team um die Mann-
schaftsführer Moritz Unz und Joshua Redelbach mit einem Auge auf die vorderen 
Tabellenplätze schielen und keine Chance auslassen, um für die ein oder andere 
Überraschung zu sorgen

4. MANNSCHAFT – BEZIRKSKLASSE A – WEST
Auf der einen Seite sind da ein paar Jugendliche, die Lust haben, zu spielen, auf der 
anderen Seite vier alte Hasen, die in der letzten Saison mit der dritten Mannschaft 
in die BOL aufgestiegen sind und für die kommende Saison keine Mannschaft mehr 
haben. Und was macht man aus dieser Situation? 
Wir haben kurzentschlossen eine neue, eine vierte Mannschaft gemeldet. Die Mann-
schaft startet in der untersten Klasse, der Bezirksklasse West. Erfahrungsgemäß ist 
die erste Saison für die Jugendlichen in der Erwachsenenliga immer eine schwere 
Aufgabe. Doch mit der Unterstützung der Routiniers wird das Team diese Aufgabe 
meistern.
Das Ziel ist ein mittlerer Tabellenplatz und vor allem viel Spaß am Mannschaftsspiel.
Spieler: Karl Fuchs, Klaus Redelbach, Wolfgang Hoh, Klaus Grün, David Frenzel, 
Malte Liman, Roland Schwab, Markus Übelhör, Frederic Erdnüß
Spielerinnen: Marion Grün, Andrea Heilig, Sina Weyer, Dorothea Hock

2. Mannschaft in der Saison 2016/17

Ambitioniert geht es für den TVM II nun in die neue Saison 2017/18. Die Mannschaft 
möchte den verpassten Aufstieg nachholen. Da zwei starke Konkurrenten die Liga in 
Richtung Regionalliga verlassen haben, rechnet sich das Ensemble um Mannschafts-
führer Ramona Schäffer und Julian Burkhart entsprechende Chancen aus. Durch ei-
nen Aufstieg soll der ersten Mannschaft eine starke Reserve zur Seite gestellt werden, 
in der sich Talente entwickeln können, um sich langfristig in der 2. Bundesliga zu 
etablieren.
Mannschaftsführer:Ramona Schäffer & Julian Burkhart
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JUGEND UND SCHÜLER BEIM TVM
Die Saison 2016/2017 stecktefür unseren Nachwuchs wieder einmal voller High-
lights:fünfter Platz der Jugendmann-schaft bei der Deutschen Mannschaftsmeister-
schaft, erfolgreiche Qualifikation der Schülermannschaft für die bayerische Mann-
schafts-meisterschaft sowie zahlreiche Podestplätze bei Ranglisten-turnieren und 
Einzelmeister-schaften. 
Für die TVM-Schülermann-schaft (Nico Ferstl, David Frenzel, Lukas Heilig, Simon 
Hoh, Samuel Unz, Nele Weihbrecht, Eva Winzenhöller) war die Teilnahme bei der 
bayerischen Mannschaftsmeisterschaft in eigener Halle das Sahnehäubchen der 
Saison. Hier konnte die junge Truppe zwar nicht punkten, sie sammelte jedoch wert-
volle Erfahrungen für zukünftige Herausforderungen. 
Die TVM-Jugendmannschaft (Jonas Grün, Steffen Grün, Ilka Oechsner, Joshua Re-
delbach, Teresa Redelbach, Lara Suffel, Moritz Unz) konnte die Erfolge der vorher-
gehenden Saison noch einmal toppen. Auf der bayerischen Mannschaftsmeister-
schaft setzte sich der TV Marktheidenfeld in eigener Halle gegen alle Konkurrenten 
durch und stand als bayerischer Mannschaftsmeister ganz oben auf dem Podest. 
Auch bei der südostdeutschen Mannschafts-meisterschaft gab es bis zum Finale 
keine Probleme. Hier unterlagen die Schützlinge von Coach Joachim Klein jedoch 
der bayerischen Konkurrenz des TSV Neuhausen-Nymphenburg. Auf der deutschen 
Mannschaftsmeisterschaft zeigten die Nachwuchsakteure des TVM, dass sie auch 
bei den ganz Großen mitspielen können und erspielten einen hervorragenden fünf-
ten Platz. Da mit Jonas Grün und Theresa Redelbach zwei wichtige Leistungsträger 
ihre letzte Jugendsaison spielten, wird es allerdings in der kommenden Spielzeit 
sehr schwierig werden, an die letzten Erfolge anzuknüpfen. 
Auf den Turnieren ab der Regionalrangliste Nord spielten: Nico Ferstl, Jonas Grün, 
Steffen Grün, Lukas Heilig, Simon Hoh, Ilka Oechsner, Joshua Redelbach, Teresa 
Redelbach, Miriam Schäffer, Felix Schrage, Lara Suffel, Laura Übelhör, Moritz Unz, 
Samuel Unz, Nele Weihbrecht, Eva Winzenhöller, Lisa Zelder, Nils Zelder. 

Interesse an einer Gartenberatung?
Wir schauen gerne bei Ihnen zu Hause vorbei und beraten Sie vor Ort. 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf.
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HÄDEFELDER KIDS 
Die Nachwuchsarbeit des TV Marktheidenfeld wird seit 
drei Jahren durch ein  Schulprojekt unterstützt. Unter 
dem Motto „Hädefelder Kids - mit Spaß an die Spitze“ 
wollen wir Grundschüler für unseren Sport begeistern 
und sie frühzeitig fördern.
Unter der Leitung von Matthias Pröstler wurden Koope-
rationen mit den Grundschulen aus Markt-heidenfeld, 
Hafenlohr, Triefenstein, Erlenbach und Bischbrunn ein-
gegangen. Der Schwerpunkt lag hier vor allem in der 
zweiten und dritten Jahrgangsstufe. Aufgrund der po-
sitiven Rückmeldungen haben wir sie mittlerweile auf 
die weiterführenden Schulen in Marktheidenfeld aus-
gebaut. Schülern der 5. bis 7. Jahrgangsstufe des Balthasar-Neumann-Gymnasi-
ums, der Realschule und der Mittelschule wurde über Sportarbeitsgemeinschaften 
(SAGs) schrittweise das Spielen mit Ball und Schläger nähergebracht.
Viele Schüler (vor allem die Grundschüler) kannten Federball und hatten dies schon 
gespielt. Der Unterschied zu Badminton war aber nur den wenigsten bekannt, so-
dass wir den schnellen, trickreichen und fordernden Sport in Sportstunden verschie-
denster Schulen vorstellten. Alle Jungen und Mädchen, die Lust hatten, konnten 
einen Schläger in die Hand nehmen und die ersten Schläge ausprobieren.  Der Zu-
spruch an Kindern, die sich im Anschluss für eine SAG über das gesamte Schuljahr 
entschieden, war überraschend groß.
Von erfahrenen Trainern wurden im Laufe des Jahres auf spielerische Art die Grund-
lagen des Badmintonsports vermittelt. Neben dem Erlernen unterschiedlicher 
Schlag- und Lauftechniken ging es dabei natürlich auch darum, diese ins richtige 
Spiel zu integrieren und so erste persönliche Erfolge zu feiern.
Im Schuljahr 2016/17 nahmen insgesamt über 30 Mädchen und Jungen mit großem 
Erfolg in den Altersstufen 7 - 10 und 11 – 13 an den Badminton SAGs des TVM teil. 
Einige traten mittlerweile der Abteilung bei und werden unsere 1. Mannschaft in 
ihrem ersten Bundesligajahr bei den Heimspielen hoffentlich lautstark anfeuern. Viel-
leicht sind sie ja in wenigen Jahren selbst Teil dieses erfolgreichen Teams. Vorbilder 
gibt es im Verein genügend.

Ansprechpartner: Matthias Pröstler
 m.proestler@badminton-marktheidenfeld.de
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IMPRESSIONEN

Bild 1: „Heimspiel“ in Friedrichshafen Bild 3: Fanbus beim Finale in Neusatz

Bild 4: Trainingslager des TVM am Olympiastützpunkt in SaarbrückenBild 2: Emotionen bei Thomas Fuchs im Relegationsfinale
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FÖRDERER 2017/18

Hauptsponsoren

Premium Sponsoren

Ausrüster

Eine Übersicht über alle unsere Sponsoren 
finden Sie unter:
www.badminton-marktheidenfeld.de/sponsoren

Ein Besonderer Dank geht auch an die Stadt 
Marktheidenfeld, ohne deren Unterstützung das 
Projekt zweite Liga nicht möglich wäre.




